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Herren Kreisliga C Südwest

SG Weinstadt : GTV Hohenacker III 
Samstag, 16.10.2021, 19:00 Uhr

SG Weinstadt gegen GTV Hohenacker III 6:9

Im Spiel der Herren Kreisliga C Südwest traf die SG Weinstadt am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf den GTV Hohenacker III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:29.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Häcker / Röbbig hatten gegen Griebel / Bayer bei
ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. 11:6, 6:11, 7:11, 11:9, 6:11 hieß es indessen am Ende,
als Smolny / Köbler und Rühle / Däweritz sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Zwar brachten von Pollern /
Schnabel Weinschenk / Kokha phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Weinschenk
/ Kokha mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Johannes Häcker das
Spiel gegen Heiko Griebel und gewann mit 9:11, 11:5, 11:9 11:2. Trotz 1:0 Satzführung verlor Peter
Röbbig sein Spiel gegen Marco Rühle letztlich mit 1:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kaum eine Chance ließ Lothar Smolny beim 3:0
seinem Gegner Klaus Bayer. Beim 11:13, 4:11, 5:11 gegen Ralf Däweritz fand hingegen Helmut
Köbler von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Wolfgang Weinschenk gegen Jonathan Schnabel, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jonathan Schnabel jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hans-Ingo von Pollern
war derweil die Gastgeberin Shabnam Kokha. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Mit 9:
11, 11:9, 8:11, 9:11 verlor anschließend indessen Johannes Häcker seine Partie gegen Marco
Rühle. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Peter Röbbig das Spiel gegen Heiko
Griebel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ keine echte Chance. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen wichtigen Erfolg verpasste am
Nachbartisch Helmut Köbler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Klaus Bayer. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es wenig später für Wolfgang Weinschenk beim 8:11, 13:15, 11:9, 11:5, 9:11 gegen
Hans-Ingo von Pollern. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Shabnam Kokha ihrer Gegnerin Jonathan Schnabel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich sein. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Weinstadt nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TV Stetten am 23.10.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des GTV
Hohenacker III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Hebsack III
am 23.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SG Weinstadt

Doppel: Häcker / Röbbig (1), Smolny / Köbler (0), Weinschenk / Kokha (1) 
Einzel: J. Häcker (1), P. Röbbig (0), L. Smolny (2), H. Köbler (0), W. Weinschenk (0), S. Kokha (1) 
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 GTV Hohenacker III
Doppel: Rühle / Däweritz (1), Griebel / Bayer (0), von Pollern / Schnabel (0) 
Einzel: M. Rühle (2), H. Griebel (1), R. Däweritz (1), K. Bayer (1), H. Pollern (1), J. Schnabel (2)


